
199462-2026 Page 1/9

See the notice on TED website

199462-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Brandschutztechn. Sanierung der Techn. 
Ausrüstung Anl.gr. 1-3 + 7 Lph. 5-9 gem. HOAI
OJ S 57/2026 23/03/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Amt für Bau und Immobilien
E-Mail: info@stadt-frankfurt.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Brandschutztechn. Sanierung der Techn. Ausrüstung Anl.gr. 1-3 + 7 Lph. 5-9 gem. HOAI
Beschreibung: - Leistungen der Techn. Ausrüstung, Anlagengruppen 1-3 + 7, Lph. 5-9, gem. 
§§ 53.ff. HOAI
Kennung des Verfahrens: d34de3ae-c548-466a-af0b-cc182b56d566
Interne Kennung: 25-2025-00444
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Opernplatz 1  
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60313
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Die geforderten Nachweise und Erklärungen zu den 
Eignungskriterien sowie das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen sind als Eigenerklärungen 
in den beigefügten Dokumenten "Teilnahmeantrag", ggfls. "Verpflichtungserklärung 
Nachunternehmer_Eignungsleihe" und "Bewerbergemeinschaftserklärung" sowie 
"Referenzprojekt" zu leisten. Folgende erforderliche Eigenerklärungen sind dem 
Teilnahmeantrag in Form separater, vollständig ausgefüllter Formblätter beizulegen. Eine 
unterlassene bzw. nicht vollständige Erklärung kann zum Ausschluss führen (Formblätter sind 
Teil der Vergabeunterlagen): - Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn (siehe 
Vergabeunterlagen) - Eigenerklärung BMWK (siehe Vergabeunterlagen) +++ Nach erfolgter 
Prüfung der eingereichten Bewerbungen anhand der beschriebenen Auswahlkriterien

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/199462-2026
mailto:info@stadt-frankfurt.de
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/Eignungskriterien werden die 3-5 punktbesten Bewerber (soweit geeignet) ausgewählt und 
zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Sofern die Zahl geeigneter Bewerber unter der 
Mindestzahl liegt, werden jene Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefordert, welche über die 
geforderte Eignung verfügen. Sollten mehr als die gewünschte Anzahl an Bewerbern die 
Anforderungen gleich gut erfüllen, erfolgt die Auswahl durch Losverfahren aus dem Kreis der 
gleich gut geeigneten Bewerber. In diesem Fall werden 5 Bewerber ausgewählt, bzw. per 
Losverfahren bestimmt. +++ Es werden ausschließlich Teilnahmeanträge zusammen mit den 
erforderlichen Nachweisen berücksichtigt, die bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist über die 
Vergabeplattform eingereicht werden (nicht per Nachrichtenfunktion), die aktuellen 
technischen Voraussetzungen der Vergabeplattform sind zu berücksichtigen. Bei technischen 
Problemen mit der Vergabeplattform der Stadt Frankfurt am Main wenden Sie sich bitte direkt 
an die Hotline (069) 212-44000 oder per Mail an  +++ vergabehotline@stadt-frankfurt.de.
Hinweis für Bewerbergemeinschaften: Bei Bewerbergemeinschaften ist eine von sämtlichen 
Mitgliedern ausgefüllte "Bewerbergemeinschaftserklärung" (siehe Vergabeunterlagen) mit dem 
Hinweis auf die gesamtschuldnerische Haftung aller Mitglieder und der Benennung eines 
bevollmächtigten Vertreters einzureichen. +++ Hinweis zur Eignungsleihe: Bei Vorliegen einer 
Eignungsleihe muss mit der Bewerbung der Nachweis geführt werden, dass dem Bewerber 
die erforderlichen Mittel zur Verfügung stehen (§ 47 Abs. 1 VgV). Der Nachweis ist durch eine 
Verpflichtungserklärung Eignungsleihe (siehe Vergabeunterlagen) zu führen. +++ 
Bewerbungen nur für Teilleistungen führen zum Ausschluss der Bewerbung. +++ Der 
Teilnahmeantrag sowie die erforderlichen Anlagen sind vollständig auszufüllen. Bei einem 
elektronisch übermittelten Teilnahmeantrag in Textform muss der Bewerber zwingend 
erkennbar sein. Der Bewerber sowie ggf. alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft und 
Nachunternehmer zur Eignungsleihe sind zu benennen. Darüber hinaus sind mit dem 
Teilnahmeantrag Angaben zur Definition KMU und entsprechende Erklärungen zur Eintragung 
ins Handelsregister zu tätigen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Es gelten die gesetzlichen Ausschlussvoraussetzungen nach §§ 123 bis 126 
GWB. Der Bieter hat anzugeben, ob Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen und 
ob er selbst bzw. ein nach Satzung oder Gesetz für den Bieter Vertretungsberechtigter in den 
letzten zwei Jahren - gem. § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz oder 
- gem. § 21 Abs. 1 Arbeitnehmerentsendegesetz oder - gem. § 19 Abs. 1 Mindestlohngesetz 
mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 
Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt worden ist.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Brandschutztechn. Sanierung der Techn. Ausrüstung Anl.gr. 1-3 + 7 Lph. 5-9 gem. HOAI
Beschreibung: siehe Vergabeunterlagen Projektbeschreibung: Die am Opernplatz in Frankfurt 
am Main gelegene Alte Oper wurde 1880 als Opernhaus eröffnet und bei einem Luftangriff 
1944 fast restlos zerstört. Nach einer Wiederaufbauphase in den Jahren 1977 bis 1981 wurde 
das Opernhaus als Konzert- und Kongresszentrum wiedereröffnet. Insgesamt umfasst die Alte 
Oper eine Fläche von 32.000 qm BGF. Die Veranstaltungen finden zum großen Teil in einem 

mailto:vergabehotline@stadt-frankfurt.de
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der drei Veranstaltungssäle statt: der große Saal mit circa 2.400 Sitzplätzen, der Mozartsaal 
mit circa 720 Sitzplätzen sowie das Albert Mangelsdorff Foyer mit circa 270 Sitzplätzen. Die 
Alte Oper besteht aus elf Ebenen, von denen sieben für den Publikumsverkehr zugänglich 
sind. Seit der Wiedereröffnung 1981 erfolgten zahlreiche Nutzungsänderungen, 
Umbaumaßnahmen und bauliche sowie technische Ergänzungen. So ist inzwischen 
insgesamt baulich wie technisch ein heterogener, "gewachsener" Bestand vorhanden. Der 
bauordnungsrechtliche Status Quo ist die Baugenehmigung aus dem Jahr 1978 mit 
verschiedenen Ergänzungen bis 2002, wobei die Alte Oper nicht in allen Bereichen gemäß 
Baugenehmigung realisiert wurde. 2009 wurde ein Brandschutzkonzept für die Alte Oper 
erstellt, das noch nicht zur Genehmigung eingereicht wurde. Es diente bisher als Grundlage 
für die sukzessive brandschutztechnische Sanierung. Ein mit der Feuerwehr abgestimmtes 
Räumungskonzept liegt vor. Im Zuge der ursprünglichen Beauftragung wurden drei 
Leistungspakete definiert, welche einzelne Arbeiten am Gebäude zusammenfassten und in 
einen zeitlichen Rahmen einordneten. Die Beschreibung dieser Leistungspakete ist in Anlage 
07 dieser Bekanntmachung zu finden. Ein vorbefasstes Büro hat das Leistungspaket 1 im 
Ganzen, sowie Teile der Leistungspakete 2 und 3 bereits erbracht. Die übrigen Leistungen 
werden im Zuge dieses Verfahrens vergeben. Ein Überblick über die zu vergebenen 
Leistungen im Vertragsentwurf (Anlage 06) zu finden. Außerhalb der sechs Wochen 
Theaterferien (Sommerpause) ist das Haus das ganze Jahr überbelegt. Der 
Gastronomiebetrieb läuft während der Theaterferien weiter. Die Alte Oper selbst verfügt über 
kein eigenes Ensemble. Die Vorstellungen werden von Dauermietern und wechselnden 
Mietern dargeboten. Dies erzeugt einen hohen Aufwand an Logistik und wechselnde 
Anforderungen an den laufenden Betrieb. Bautätigkeiten können nur in enger Absprache mit 
dem Nutzer erfolgen. Die Sanierungsmaßnahmen werden in Bauabschnitten über mehrere 
Jahre in den Theaterferien durchgeführt. Kleinere Maßnahmen außerhalb der Theaterferien 
sind nur in zuvor abgesprochenen Zeitfenstern möglich. Projektkosten: Ca. 8 Mio. Euro in den 
Kostengruppen 410 - 430 sowie 474 in Summe Zeitrahmen: Anfang 2026 - Mitte 2032
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Die Vergabemanager-Software verlangt eine Termineingabe bzgl. 
der Laufzeit. Die Dauer ist geschätzt und nicht verbindlich!

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Opernplatz 1  
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60313
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 06/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2031

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, Vergaberechtsrelevante 
Mehrfachbeteiligungen, die zu einem Verstoß gegen den Geheimwettbewerb führen, sind 
ausgeschlossen. Die betroffenen Bieter müssen mit der Angebotsabgabe nachvollziehbar 
darlegen und nachweisen, dass ein Verstoß gegen den Geheimwettbewerb ausgeschlossen 
werden kann. Führt der Bieter den vorstehend verlangten Nachweis nicht oder nicht 
ausreichend, wird vermutet, dass durch seine Mehrfachbeteiligung im Vergabeverfahren der 
Geheimwettbewerb verletzt ist. In diesem Fall werden beide Angebote ausgeschlossen. --- Es 
ist beabsichtigt, mit allen Bietern in geeigneter Form Vergabeverhandlungen zu führen. 
Gleichwohl bleibt jedoch vorbehalten, den Zuschlag auf Grundlage der Erstangebote zu 
erteilen, sofern sich im Zuge der Verhandlungen kein Anlass ergibt zur Abgabe überarbeiteter 
Angebote aufzufordern. --- Alle Anlagen dieser Bekanntmachung sind zu berücksichtigen. 
Dies sind: A) Anlagen dieser Bekanntmachung, die beim Teilnehmer verbleiben und im 
Vergabeverfahren zu beachten sind (diese werden auch Vertragsbestandteil, sofern eine 
Projektrelevanz erkennbar ist): - 01 Matrix - Eignungskriterien - 02 Matrix - Zuschlagskriterien 
(für Phase 2) - 03 Wertungsleitfaden (für Phase 2) - 04 Information zur Angebotsabgabe (für 
Phase 2) - 05 Muster Honorarangebot (für Phase 2) - 06 Vertragsentwurf (inkl. Anlagen) - 07 
Beschreibung der Leistungspakete - 08 Konzept Bauabschnittsplanung --- B) Anlagen dieser 
Bekanntmachung, die, soweit erforderlich, ausgefüllt einzureichen sind: - 09 Teilnahmeantrag, 
- 10 Referenzprojekt (entsprechend vervielfältigt), - 11 Bewerbergemeinschaftserklärung, - 12 
Verpflichtungserklärung Eignungsleihe, - 13 Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und 
Mindestlohn - 14 Eigenerklärung BMWK --- C) weitere Unterlagen, die mit dem 
Teilnahmeantrag einzureichen sind: - ggfs. Angaben zu wirtschaftlicher Verknüpfung sowie 
entsprechende Nachweise --- D) weitere Unterlagen, die ggfs. auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle einzureichen sind: - Bescheinigungen oder sonstige Nachweise zu den 
geleisteten Eigenerklärungen, - Verpflichtungserklärungen anderer Unternehmen im Original

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es können durch wertbare Referenzen in Summe 
maximal 100 Punkte in folgenden Kriterien erreicht werden: - 30 Punkte bei 2 Referenzen zu 
Sanierung einer Lüftungsanlage mit Honorarzone III (20 Punkte bei 2 Referenzen, 10 Punkte 
je Referenz + 10 Extrapunkte bei laufendem Betrieb und Bildung von Bauabschnitten, 5 
Punkte je Referenz) - 15 Punkte bei 1 Referenz zu Sanierung denkmalgeschützter Gebäude - 
10 Punkte bei 1 Referenz zu Planung von Rauch- und Wärmeabzugsanlagen - 15 Punkte bei 
1 Referenz zu Planung von Feuerlöschanlagen - 30 Punkte bei 2 Referenzen für einen 
öffentlichen Auftraggeber (Anwendung des öffentlichen Vergaberechts Deutschland/EU - 15 
Punkte je Referenz) +++ Mindesteignung Referenzen: insg. mind. 1 grundsätzlich wertbare 
Referenz +++ Wertungsfähig sind Referenzprojekte unter den folgenden Bedingungen: - VOB-
Abnahme: nicht vor 2017 - Leistungsumfang zum Stichtag der Bekanntmachung: mind. 80 % 
der HOAI Grundleistung der LPH 5 - 8 der Technischen Ausrüstung gem. §§ 53 ff. HOA - 
Baukosten: mind. 2 Mio. € netto in Summe der Kostengruppe 410-430 + 474 +++ Allgemein 
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zur Wertbarkeit von Referenzen wird definiert: Es werden nur Referenzen gewertet, welche 
auf den Referenzblättern benannt oder beschrieben sind. Die eingereichten Referenzen 
werden in allen Kategorien gewertet, deren geforderten Merkmale nachvollziehbar erfüllt sind. 
Referenzen aus früheren Tätigkeiten werden zugelassen, soweit eine Bescheinigung des 
früheren Arbeitgebers oder Auftraggebers vorliegt, dass diese Referenzen in leitender Position 
erbracht wurden. Es werden keine Sammelreferenzen oder Rahmenverträge gewertet.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Berechtigung, die Berufsbezeichnung Ingenieure/in zu 
führen oder eine Kammereintragung als Ingenieur/in bzw. beratender Ingenieur/in (bei 
ausländischen Bewerbern eine gleichwertige Zulassung)
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Fachkräfte: - Anzahl der auftragsspezifischen 
Fachkräfte +++ Mindesteignung Fachkräfte: 6 auftragsbezogenen Fachkräfte. Nichterreichen 
der Mindesteignung führt zum Ausschluss der Bewerbung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für die Ausführung des Auftrags ist eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit folgenden Deckungssummen erforderlich (bei BG und NU 
von jedem Mitglied): (siehe Allg. Vertragsbedingungen - den Baukosten angepasste Beträge) 
Personenschäden: 3,0 Mio. Euro Umweltschäden: 1,0 Mio. Euro sonstige Schäden: 5,0 Mio. 
Euro
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zum Umsatz des Bewerbers der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre für vergleichbare Leistungen (siehe Vergabeunterlagen) in 
Euro netto. Bei Bewerbergemeinschaften werden die Umsätze der einzelnen Mitglieder addiert 
und in Summe angegeben. Bei Nachunternehmern gilt, dass Umsätze von Nachunternehmern 
aus dem Bereich, der für die Eignungsleihe in Betracht kommenden Leistungen ebenfalls 
addiert und mit angegeben werden. +++ Mindesteignung Umsatz: 750.000 Euro netto im Mittel 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. Nichterreichen der Mindesteignung führt zum 
Ausschluss der Bewerbung.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam/Projektorganisation
Beschreibung: Projektteam/Personaleinsatzkonzept, interne Organisation, Präsenz vor Ort, 
Abstimmung/Zusammenarbeit mit dem Auftraggeber und weiteren Planungsbeteiligten, 
Maßnahmen zur qualitäts-, termin- und kostengerechten Leistungserbringung; detaillierte 
Beschreibung siehe Erläuterung Angebotsphase in den Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 35
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse/Herangehensweise
Beschreibung: Einschätzung der besonderen Anforderungen bei der Übernahme eines bereits 
begonnenen Projektes, besondere Anforderungen beim Bauen im laufenden Betrieb; 
detaillierte Beschreibung siehe Erläuterung Angebotsphase in den Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Honorarangebot, detaillierte Beschreibung siehe Erläuterung in den 
Vergabeunterlagen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19aa68b6c7c-
165e72684ddc3971

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 29/05
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 23/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19aa68b6c7c-165e72684ddc3971
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19aa68b6c7c-165e72684ddc3971
https://vergabe.stadt-frankfurt.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19aa68b6c7c-165e72684ddc3971
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Zusätzliche Informationen: Unterlagen, die ggfs. auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen sind: - Bescheinigungen oder sonstige Nachweise zu den geleisteten 
Eigenerklärungen, - Verpflichtungserklärungen anderer Unternehmen im Original
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Vergabe- und Vertragsunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist gem. § 160 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens zum Zwecke der Aufhebung des Zuschlages ist außerdem 
unzulässig, wenn ein wirksamer Zuschlag erteilt wurde (§ 168 Abs. 2 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt 
Frankfurt am Main, Amt für Bau und Immobilien
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium Darmstadt

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Frankfurt am Main, Amt für Bau und Immobilien
Registrierungsnummer: DE 114 110 388
Postanschrift: Solmsstraße 27-37
Stadt: Frankfurt am Main
Postleitzahl: 60486
Land, Gliederung (NUTS): Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt (DE712)
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Land: Deutschland
E-Mail: info@stadt-frankfurt.de
Telefon: +49 69-212-31092
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Profil des Erwerbers: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstr. 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151 126603
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Solmsstraße 27-37
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: brigitte.boehm@stadt-frankfurt.de
Telefon: +49 69-212-31092
Internetadresse: https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-7007

mailto:info@stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
mailto:Vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:brigitte.boehm@stadt-frankfurt.de
https://www.vergabe.stadt-frankfurt.de
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Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: d4735881-c9ed-45b9-9d9f-ae66a450f1c8  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/03/2026 10:39:07 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 199462-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 57/2026
Datum der Veröffentlichung: 23/03/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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